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Das Weihnachtsessen und neue Bekanntschaften

Als Draco und Harry Wohnzimmer betraten war alles festlich geschmückt. Alles
glitzerte und jeder andere hätte es für zu viel gehalten nu nicht die beiden Jungs.
Lucius stand in der Küche und kochte Nuada umarmte ihn von hinten und flüsterte
ihm Sachen ins Ohr die ihn total aus dem Konzept brachten.
"Na zum Glück füllt ihr nicht gerade denn Truthahn sonst wäre das eindeutig,
Doppeldeutig!" Sagte Draco grinsend.
"Zum Glück warst du vor zwei Stunden nicht hier! Da hatte er mir nämlich die
versautesten Dinge ins Ohr gesäuselt, wärend ich zur hälfte in diesem toten Vogel
steckte!" Sagte Lucius und wurde rot. Harry sah geschockt aus, er hatte noch nie Leute
erlebt die so offen und mit Humor mit ihrem Leben umgingen! Er fühlte sich definitiv
wie ein Spießer, aber er hatte die Ahnung das sich das in denn nächsten Tagen auch
erledigen sollte.
"Du musst meinen Bruder und meinen Schwager endschuldigen, aber wenn Elfen
verliebt sind läuft die Libido Amok! Und ich glaube bei den zwei wird sich das nie
verändern!" Erklang die Stimme Nualas hinter Harry.
"Hey Schwesterherz! Natürlich wird sich das nicht ändern wir sind die Oberhäupter
der Elfen!" Nuada grinste.
"Da ist ja wieder der kleine Elfling, der dauernd denn schalk im Nacken hatte! Aber ihr
zwei überfordert Harry doch ein wenig!" Sagte die Königin mit einem warmen Lächeln.
"Nein das macht mir nichts aus! Ich finde es schön! Ich bin bei meinen Verwandten
aufgewachsen! Die sind Muggel und dort war nie so eine Wärme die man hier spüre!
Ich hatte mich zwar gefreut das erste Weihnachten mit Sirius zu verbringen aber er
wird ja hier her kommen! Und ich bin nun dankbar das ich das hier erleben darf!"
Erklärte Harry.
Nuala war so gerührt das sie den schwarzhaarigen jungen Mann umarmte.
"Sollten wir nicht langsam ins Wohnzimmer gehen, Sirius müsste doch bald
ankommen!" Sie hatten sich gerade alle vor dem Kamin postiert da erschien Sirius
schon. Stürzte aus dem Kamin und umarmte Harry, der junge genoss gerade die
Herzlichkeit die ihn hier an jeder Ecke begegnete.
"Wie geht es Ron?" Fragte Sirius sein Patenkind.
"Frag lieber nicht! Der hat gerade eine Phase in der er gegen jeden und alles ist! Und
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Intoleranz ist gerade bei ihm ein ausgeprägter Wesenszug!" Sagte Harry und
signalisierte das er nicht länger über Ron reden wollte. Sirius verbeugte sich tief vor
Nuala und gab ihr einen formvollendeten Handkuss, Nuada, Lucius und Draco wurden
mit einem herzlichen Händedruck und einem Lächeln begrüßt.
"Ich endschuldige mich das ich zu spät komme aber creature hat mich beschimpft
nachdem ich heute ein Zimmer für ihn hergerichtet habe! Er musste durch meine ach
so tolle, tyrannische Mutter schon genug Leiden und nun wollte ich ihm zeigen das er
auch ein recht auf ein eigenes Leben hat!" Erzählte er Harry.
"Sie beherbergen einen Hauselfen?" Fragend sah Nuala ihn an.
"Nach dem Tod meiner Mutter erbte ich das Haus. Als ich das Haus das erste mal
betrat, lernte ich Creature kennen und ich war erschüttert weil ich das nicht
Befürworte ein Wesen zu unterjochen!" Erklärte Sirius und sah in die Runde. Denn drei
Elfen war der Mann mit seinem schwarzen kinnlangen Haar und den gutmütigen
Augen jetzt schon sympathisch! Beim essen wurde viel gelacht und über lustige
Anekdoten gesprochen. Besonders lachte Sirius als Nuala erzählte wie Draco das erste
mal gesprochen hatte und die perplexen Gesichter der beiden Männer. Man merkte
das Sirius sich sehr zu der Königin hingezogen fühlte! Nur Nuala und Sirius nicht. Nach
dem essen saßen sie beisammen bis Harry, Draco fragte ob er mitkomme sich die
Beine zu vertreten. Beide zogen sich dicke Mäntel an. Der Mond stand groß und voll
am Himmel und ließ den Schnee wie Millionen kleine Kristalle glitzern.
"Ich bin froh das ich nicht auf Ron gehört habe!" Flüsterte Harry.
"Wie meinst du das?" Fragend sahen silberne Augen in die grünen Harrys.
"Naja du kennst ihn! Er meinte ihr wollt mich nur umdrehen blablabla! Aber soviel
liebe und Respekt habe ich noch nie erlebt! Ich mag deine Eltern!" Flüsterte Harry und
seine Stimme bebte.
"Du weißt was ich für dich fühle! Doch wenn du nicht so fühlst ist es okay! Nur
versteck dich bitte nicht mehr hinter einer Mauer! Du bist so ein toller Mensch der so
viel liebe zu geben hat!" Sagte Draco sanft. Harry legte seine Hand an Dracos Wange.
Dieser schmiegte sich in die Hand des grünäugigen, der Moment war Perfekt und so
sah Harry seinem gegenüber tief in die Augen.
"Du löst etwas in mir aus! Es fühlt sich gut an wenn du da bist, du bist dauernd
prensent, auch wenn du nicht da bist! Ich träume sogar schon von dir!" Flüsterte Harry
und wurde rot. Draco schlang seine arme um den Pottererben und flüsterte das es
okay ist. Seine Lippen wanderten Harrys Hals entlang. Leises seufzen perlte über die
Lippen des dunkelhaarigen, Harry nahm Dracos Gesicht in beide Hände und gab ihm
einen tiefen und leidenschaftlichen Kuss der so schnell nicht endete. Am
Wohnzimmer Fenster klebten vier Personen an der Scheibe und jubelten leise.
"Endlich kommen sie zum wesentlichen!" Sagte Nuala sanft und wurde von Sirius sanft
angelächelt.
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